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·  Dieses Kapitel enthält wichtige Sicherheits- und Bedienungsanweisungen. Lesen Sie dieses Handbuch und bewahren 
Sie es zum späteren Nachschlagen auf.

· Bevor Sie den Wechselrichter in Betrieb nehmen, lesen Sie bitte die Hinweise und Warnschilder auf dem Gerät und die 
entsprechenden Abschnitte in der Bedienungsanleitung.

· Demontieren Sie den Wechselrichter nicht. Bringen Sie ihn im Falle einer Wartung oder Reparatur zu einem 
professionellen Servicecenter.

· Unsachgemäßer Zusammenbau kann zu Stromschlag oder Brand führen.
· Um das Risiko eines Stromschlags zu verringern, sollten Sie alle Kabel abklemmen, bevor Sie Wartungs- oder 
Reinigungsarbeiten durchführen. Durch das Ausschalten des Geräts wird dieses Risiko nicht verringert.

· Achtung! Dieses Gerät darf nur von qualifiziertem Personal mit Batterien installiert werden.
· Laden Sie niemals eine gefrorene Batterie auf.
· Für den Betrieb dieses Wechselrichters beachten Sie bitte die erforderlichen Spezifikationen, um die richtige Kabelgröße 
zu wählen. Es ist sehr wichtig, diesen Wechselrichter korrekt zu bedienen.

· Seien Sie sehr vorsichtig, wenn Sie mit Metallwerkzeugen an oder in der Nähe von Baustellen arbeiten. Das Fallenlassen 
eines Werkzeugs kann einen Funken oder einen Kurzschluss in den Batterien oder anderen elektrischen Teilen 
verursachen und sogar zu einer Explosion führen.

· Bitte befolgen Sie strikt die Installationsanweisungen, wenn Sie die AC- oder DC-Anschlüsse trennen wollen. Einzelheiten 
dazu finden Sie im Abschnitt "Installation" in dieser Anleitung.

· Erdungsanweisungen - Dieser Wechselrichter sollte an ein dauerhaft geerdetes Kabelsystem angeschlossen werden. 
Achten Sie bei der Installation des Wechselrichters auf die Einhaltung der örtlichen Anforderungen und Vorschriften.

· Schließen Sie niemals den AC-Ausgang und den DC-Eingang kurz. Schließen Sie das Gerät nicht an das Stromnetz an, 
wenn der DC-Eingang kurzgeschlossen ist.

2. Produkt Einführung
Dies ist ein multifunktionaler Wechselrichter, der die Funktionen eines Wechselrichters,
eines Solarladegeräts und eines Batterieladegeräts kombiniert, um eine
unterbrechungsfreie Stromversorgung bei tragbarer Größe zu ermöglichen. Sein
umfassendes LCD-Display ermöglicht dem Benutzer eine konfigurierbare und leicht
zugängliche Bedienung, wie z. B. Batterieladung, AC/Solar-Ladung und zulässige
Eingangsspannung für verschiedene Anwendungen.

Über dieses Handbuch
Die Anleitung beschreibt hauptsächlich Produktinformationen, Richtlinien für 
Installation, Betrieb und Wartung. Die Anleitung kann keine vollständigen 
Informationen über die Photovoltaik (PV)-Anlage enthalten.
Verwendung dieses Handbuchs
Lesen Sie das Handbuch und andere zugehörige Dokumente, bevor Sie mit dem 
Wechselrichter arbeiten. Die Dokumente müssen sorgfältig aufbewahrt werden und 
jederzeit verfügbar sein.
Der Inhalt kann aufgrund von Produktentwicklungen regelmäßig aktualisiert oder 
überarbeitet werden. 
Die Informationen in diesem Handbuch können ohne Vorankündigung geändert 
werden.
1. Sicherheitshinweise



2.1 Produktübersicht

1: Wechselrichter Anzeige 
2: LCD Display
3: Funktionstasten
4: Ein-/Ausschalttaste
5: DC Schalter PV
6: Paralleler Anschluss

7: Meter-485 Anschluss
8: Batterie-Eingangsanschlüsse
 9: Funktionsanschluss
10: ModBUS Anschluss
11: BMS Anschluss
12: PV Eingang mit 2 MPPT

13:*Netzleistungsschalter 
14: Verbraucher
15: Generator Eingang
16: WiFi Interface

1
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* bei einigen Hardware-Versionen ist der Netzleistungsschalter nicht vorhanden
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2.2 Produkt Abmessungen

Wechselrichter Abmessung

Montageblech

36
3
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3. Installa�on
3.1 >ŝeĨeƌlŝƐte
mberƉrƺĨen Sie das 'erät ǀor der /nstallation. sergewissern Sie sich͕ dass nichts in der 
serƉackung beschädigt ist. Sie sollten die Artikel in der Ĩolgenden serƉackung erhalten haben:

Wandhalterung x1Hybrid techselrichter
x1

Parallel 
Kommunika�onkabel x1

L-Typ Sechskantschlƺssel
x1

Dƺbel aus rostĨreiem Stahl
M8×80

x4

,andͲ
buch

,andbuch x1

Ba�erie TemperaturͲ
sensor  x1

Wi-Fi-Plug x1

Stromsensor
x 3

Meter(Kp�onal)
x 1

5hree-Phase Smart Meter

SE5 ESC

DCнͬDCͲ Steckǀerbinder 
mit Detallklemme xN
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3.2 Montageanleitung
Vorsichtsmaßnahme bei der Installation

Dieser Hybrid-Wechselrichter ist für den Außeneinsatz konzipiert (IP65). Bitte stellen Sie sicher, dass 
der Aufstellungsort die folgenden Bedingungen erfüllt:

Vermeiden Sie während der Installation und des Betriebs direkte Sonneneinstrahlung, Regen 
und Schnee. Bevor Sie alle Kabel anschließen, nehmen Sie bitte die Metallabdeckung ab, 
indem Sie die Schrauben wie unten gezeigt entfernen:

· - Nicht in direktem Sonnenlicht
· - Nicht in Bereichen, in denen leicht entflammbare Stoffe gelagert werden.
· - Nicht in explosionsgefährdeten Bereichen.
· - Nicht direkt in der kühlen Luft.
· - Nicht in der Nähe der Fernsehantenne oder des Antennenkabels.
· - Nicht höher als etwa 2000 Meter über dem Meeresspiegel.
· - Nicht in einer Umgebung mit Niederschlag oder Feuchtigkeit (>95%)

Beachten Sie die folgenden Punkte, bevor Sie den Einbauort wählen:

· Bitte wählen Sie für die Installation eine tragfähige Wand aus, die für die Installation auf
Beton oder anderen nicht brennbaren Oberflächen geeignet ist.

· Installieren Sie den Wechselrichter in Augenhöhe, damit die LCD-Anzeige aus jeder Höhe
abgelesen werden kann.

· Die Umgebungstemperatur sollte zwischen -25~60℃ liegen, um einen einwandfreien Betrieb
zu gewährleisten.

· Achten Sie darauf, dass andere Objekte und Oberflächen wie in der Abbildung dargestellt sind
genügend Platz haben, um eine gute Wärmeableitung zu gewährleisten und genügend Platz
zum Entfernen von Kabeln zu ermöglichen.



- 07 -

Damit die Luft gut zirkulieren kann und die Wärme abgeleitet wird, sollten Sie einen Abstand von ca. 50 cm zur Seite 
und ca. 50 cm über und unter dem Gerät einhalten. Und 100 cm nach vorne.

Montage des Wechselrichters

Denken Sie daran, dass dieser Wechselrichter schwer ist! Bitte seien Sie vorsichtig, wenn Sie ihn aus der Verpackung 
nehmen. Wählen Sie einen geeigneten Bohrer (8 mm, wie im Bild unten gezeigt), um 4 Löcher in die Wand zu bohren,
82-90mm tief.

1. Verwenden Sie einen geeigneten Hammer, um den Spreizbolzen in die Löcher zu schlagen.
2. Tragen Sie den Wechselrichter und halten Sie ihn fest. Achten Sie darauf, dass die Aufhängung auf die 

Dehnschraube zielt, fix den Wechselrichter an der Wand.
3. Befestigen Sie den Schraubenkopf des Spreizbolzens, um die Montage zu beenden.

≥500mm

≥500mm

Befestigung der Wechselrichter Montageplatte
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Bild 3-2 Kabelgröße

3.3 Ba�erieanschluss
Für einen sicheren Betrieb und die Einhaltung der Vorschriften ist ein separater DC-Überstromschutz oder 
eine Trennvorrichtung zwischen der Batterie und dem Wechselrichter erforderlich. Bei einigen 
Anwendungen sind Schaltvorrichtungen nicht erforderlich, aber Überstromschutzvorrichtungen sind in 
jedem Fall erforderlich. Die erforderliche Größe der Sicherung oder des Schutzschalters ist der typischen 
Stromstärke in der nachstehenden Tabelle zu entnehmen.

Modell

8Kw

6Kw

5Kw

Kabelquerschnitt

1AWG

1AWG

2AWG

Kabel (mm  )2

40

40

35

Drehmoment(max)

24.5Nm

24.5Nm

24.5Nm

10Kw 1/0AWG 60 24.5Nm

12Kw 1/0AWG 60 24.5Nm
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Bitte befolgen Sie die folgenden Schritte, um die Batterieverbindung herzustellen:
1. Wählen Sie ein geeignetes Batteriekabel mit den richtigen Kabelschuh, der sich gut in die Batteriepole 

einführen lässt.
2. Verwenden Sie einen geeigneten Schraubendreher, um die Schrauben zu lösen und die Batterieanschlüsse 

einzuschrauben. Ziehen Sie dann die Schrauben mit dem Schraubendreher an und stellen Sie sicher, dass die 
Schrauben mit einem Drehmoment von 24,5 Nm im Uhrzeigersinn angezogen werden.

3. Stellen Sie sicher, dass die Polarität der Batterie und des Wechselrichters richtig angeschlossen ist.

Die gesamte Verkabelung muss von einer geschulten Fachkraft durchgeführt werden.

Der Anschluss der Batterie mit einem geeigneten Kabel ist wichtig für den sicheren und 
effizienten Betrieb des Systems. Um die Verletzungsgefahr zu verringern, finden Sie in 
Tabelle 3-2 die empfohlenen Kabel.

3. Falls Kinder den Wechselrichter berühren oder Insekten in den Wechselrichter eindringen, vergewissern Sie sich bitte, 
dass der Stecker des Wechselrichters durch Drehen im Uhrzeigersinn wasserdicht verschlossen ist.

Der Einbau muss mit Sorgfalt erfolgen.

Vor dem Herstellen der endgültigen DC-Verbindung oder dem Schließen des DC-Unterbrechers/
Trennschalters muss sichergestellt werden, dass Plus (+) an Plus (+) und Minus (-) an Minus (-) 
angeschlossen wird. Ein verpolter Anschluss der Batterie führt zu einer Beschädigung des 
Wechselrichters.

For 5-12KW Modell, Schraubengröße des Batterieanschlusses: M10

29.54mm



������

Batt 5emp
Sensor

1   2    3  4    5   �    �    � 1   2    3  4    5   �    �    �

CTͲL2 (ϱ͕ϲ): Stromwandler (CT2) Ĩƺr die 
�etriebsart ΗNulleǆƉort an StromwandlerΗ 

klemmt in einem dreiƉhasigen SǇstem an L2.
CTͲLϯ (ϳ͕ϴ): Stromwandler (CTϯ) Ĩƺr die �etriebsart ΗNullausgang ǌum StromwandlerΗ klemmt 
bei DreiƉhasensǇstemen an Lϯ. .

CN2: 'ͲStart (1͕2): Trockenkontaktsignal Ĩƺr das 
�inschalten des Dieselgenerators.
tenn das Η'�NͲSignalΗ anliegt͕ schaltet der 
oĨĨene Kontakt ('S) ein (kein SƉannungsausgang).

'Ͳsentil (ϯ͕4): reserǀiert.
ZasterͺZǇ (ϱ͕ϲ):
ZSD (ϳ͕ϴ): tenn die �atterie angeschlossen 
ist und der techselrichter sich im Status 
ΗKNΗ beĨindet͕ lieĨert er 12sdc.

3DrDOOeO�$��3DrDOOeOe�.oPPXnLNDtLon�
$nVchOXVV����&$1�6chnLttVteOOe�.
3DrDOOeO�%��3DrDOOeOe�.oPPXnLNDtLon�
$nVchOXVV����&$1�6chnLttVteOOe�.
0eterB�����I�r�(nergLe]lhOer�
���������������������������.oPPXnLNDtLon.�
0ode%86��5eVerYLert.�
%06��%06�$nVchOXVV�I�r�%DtterLe�
NoPPXnLtLon��&$1�56����.

C5 -L1

C5 -L2

CN1:  STZKDtANDL�Z ͲLϯ
T�DW (1͕2): TemƉeratursensor Ĩƺr �leibatterie 

�leiͲSäureͲ�atterie.
CTͲL1 (ϯ͕4): Stromwandler (CT1) Ĩƺr den 

ΗNulleǆƉort an CTΗͲDodus klemmt an L1 in einem 
DreiƉhasensǇstem.

Gen start-up
N/0 Relay

Parallel@A

CN1: 5EMP� 1,2
               C5@1� 3,4
               C5@2� 5,�
               C5@3� �,�
              Parallel@B Meter-4�5

ModeBUS BMS

*6��'LeVeOgenerDtor�6tDrtXp�6LgnDO�

5eODLVSpule

oIIener�
.ontDNt

G S

3.3.2  FunŬtŝŽnƐanƐĐŚlƵƐƐdefini�on

CN2�  G@start� 1,2
               G@valve� 3,4
               Grid@Ry� 5,�
               RSD�  ��, �-CN1 CN2

:echVeOrLchter



1 2

5emp. C5

������

3.3.3 Temperatursensor��nƐĐŚlƵƐƐ�Ĩƺƌ��leŝͲ^ćƵƌeͲ�atteƌŝen

:echVeOrLchter
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GRID 
Netz

LOAD GEN PORT

3.4 Netzanbindung und Notstrombetriebanschluss

1. Bevor Sie den Netz-, Last- und Generatoranschluss herstellen, schalten Sie zuerst den AC-Schalter oder 
Trennschalter aus.

2. Entfernen Sie die 10 mm lange Isolierhülse, schrauben Sie die Bolzen ab, stecken Sie die Drähte entsprechend 
der auf der Klemmenleiste angegebenen Polung ein und ziehen Sie die Schrauben der Klemmen an. Stellen Sie 
sicher, dass die Verbindung vollständig ist.

Bild 3-3 Empfohlene Größe für AC-Kabel
Bitte führen Sie die folgenden Schritte aus, um die Grid-, Load- und Gen-Port-Verbindung zu implementieren:

Es ist sehr wichtig für die Sicherheit des Systems und für einen effizienten 
Betrieb, ein geeignetes Kabel für den AC-Eingangsanschluss zu verwenden. Um 
die Verletzungsgefahr zu verringern, verwenden Sie bitte die unten 
aufgeführten empfohlenen Kabel.

GRID
Netz

T（L3）
PE

S（L2）
R（L1）N

T（L3）

PE

S（L2）
R（L1）

N

T（L3）

PE

S（L2）
R（L1）

GEN PORT

LOAD
Verbraucher

Netzanschluss

 Notstromversorgung

· - Bevor Sie das Gerät an das Stromnetz anschließen, installieren Sie bitte einen separaten AC-
Schutzschalter zwischen Wechselrichter und Stromnetz. Dadurch wird sichergestellt, dass der 
Wechselrichter während der Wartung sicher getrennt werden kann und vollständig vor 
Überstrom geschützt ist. 20A für 8kW, 32A für 10kW und 32A für 12KW sind die empfohlenen 
Werte für den AC-Schutzschalter für den Lastanschluss. Der empfohlene AC-Unterbrecher für den 
Netzanschluss ist 63A für 8kW, 63A für 10kW und 63A für 12KW.

· - Es gibt drei Klemmenblöcke mit den Markierungen "Grid" "Load" und "GEN". Bitte schließen Sie 
die Eingangs- und Ausgangsanschlüsse nicht falsch an.

Modell

5/6/8/10/12KW

Kabelgröße

10AWG

Kabel (mm  )2

4

Drehmoment(max)

1.2Nm

Modell

5/6/8/10/12KW

Kabelgröße

10AWG

Kabel (mm  )2

6

Drehmoment(max)

1.2Nm

N

N
R S T

PE



- 13 -

3. Legen Sie dann die AC-Kabel entsprechend der auf der Klemmenleiste angegebenen Polarität ein und schließen Sie die 
Klemmen an. Achten Sie darauf, dass die entsprechenden N- und PE-Kabel ebenfalls an die entsprechenden Klemmen 
angeschlossen werden.

4. Vergewissern Sie sich, dass die Kabel sicher angeschlossen sind.
5. Geräte wie z.B. Klimaanlagen benötigen mindestens 2-3 Minuten, um wieder zu starten, da sie genügend Strom 

benötigen, um das Kältemittel im Kreislauf auszugleichen. Wenn ein Stromausfall auftritt und in kurzer Zeit 
wiederhergestellt wird, kann dies zu Schäden an den angeschlossenen Geräten führen. Um diese Art von Schäden zu 
vermeiden, überprüfen Sie bitte vor der Installation, ob Ihr Klimagerät mit einer Verzögerungsfunktion ausgestattet ist. 
Andernfalls löst dieser Wechselrichter einen Überlastungsfehler aus und schaltet den Ausgang ab, um Ihr Gerät zu 
schützen, aber manchmal führt dies auch zu internen Schäden am Klimagerät.

3.5 PV Anschluss
Bevor Sie die PV-Module anschließen, installieren Sie bitte einen separaten DC-Schutzschalter zwischen 
Wechselrichter und PV-Modulen. Es ist sehr wichtig für die Sicherheit des Systems und einen effizienten 
Betrieb, ein geeignetes Kabel für den Anschluss der PV-Module zu verwenden. Um die Verletzungsgefahr zu 
verringern, verwenden Sie bitte die richtige empfohlene Kabelgröße wie unten angegeben.

Bild 3-4 Kabelgröße

Vergewissern Sie sich, dass die Stromquelle vom Netz getrennt ist, bevor Sie 
versuchen, sie mit dem Gerät zu verbinden.

Um Fehlfunktionen zu vermeiden, dürfen Sie keine PV-Module mit möglichem Leckstrom an den 
Wechselrichter anschließen. Zum Beispiel verursachen geerdete PV-Module einen Leckstrom im 
Wechselrichter. Wenn Sie PV-Module verwenden, stellen Sie bitte sicher, dass PV+ und PV- des 
Solarmoduls nicht mit der Erdungsschiene des Systems verbunden sind.

Es wird empfohlen, einen PV- Anschluss mit Überspannungsschutz zu verwenden. Andernfalls wird 
der Wechselrichter bei Blitzeinschlag durch die PV-Module beschädigt.

Modell Kabelgröße

12AWG

Kabel (mm  )2

45/6/8/10/12KW



3.5.1 PV Module Selec�on:

When selec�ng proper PV modules, please be sure to consider below parameters:

1) Die Leerlaufspannung (Voc) der PV-Module darf die max. PV-Generator-Leerlaufspannung des Wechselrichters
 nicht überschreiten

2) Die Leerlaufspannung (Voc) der PV-Module sollte höher sein als die minimale Startspannung.
3) Die für den Anschluss an diesen Wechselrichter verwendeten PV-Module müssen der Klasse A angehören und 

gemäß IEC 61730 zertifiziert sein.

Bild 3-5

3.5.2 PV Modulanschluss: 
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1. Schalten Sie den Hauptschalter der Netzversorgung (AC) aus.
2. Schalten Sie den PV Schalter AUS.
3. Schließen Sie den PV-Eingangsstecker an den Wechselrichter an.

Sicherheitshinweis:
Wenn Sie PV-Module verwenden, stellen Sie bitte sicher, dass PV+ und PV- des 
Solarmoduls nicht mit der Erdungsschiene des Systems verbunden sind.

Sicherheitshinweis:
Vergewissern Sie sich vor dem Anschluss, dass die Polarität der Ausgangsspannung der 
PV-Anlage mit den Symbolen "DC+" und "DC-" übereinstimmt.

Sicherheitshinweis:
Vergewissern Sie sich vor dem Anschluss des Wechselrichters, dass die 
Leerlaufspannung des PV-Generators innerhalb der 1000 V des Wechselrichters liegt.

Pic 5.1 DC+  Steckverbinder  Pic 5.2 DC- Anschlussbuchse 

PV Eingangsspannung

Wechselrichter Modell

PV MPPT Spannungsbereich

Anzahl der MPP Tracker

Anzahl der Strings pro MPP-Tracker

550V (160V~800V)

200V-650V

2

10KW

2+1

8KW

1+1

5KW

1+1

6KW

1+1

12KW

2+1
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Sicherheitshinweis:
Bitte verwenden Sie für die PV-Anlage zugelassene DC-Kabel.

Kabeltyp
Bereich Empfohlene Grösse

Durchmesser（mm  ）

Industrieübliches PV-
Kabel (Typ: PV1-F)

4.0~6.0
(12~10AWG) 4.0(12AWG)

b) Crimpen von Metallklemmen mit einer Crimpzange wie in Abbildung 5.4 gezeigt

c) Stecken Sie den Kontaktstift in den oberen Teil des Steckers und schrauben Sie die Hutmutter auf den
oberen Teil des Steckers. (wie in Abbildung 5.5 gezeigt).

Bild 3.3 Demontieren der Überwurfmutter des Anschlusses

7mm

7mm

Bild 3.4 Crimpen des Kontaktstift an das Kabel

Bild 3-6

Die Schritte zur Montage der DC-Steckverbinder sind im Folgenden aufgeführt:
a) Das Gleichstromkabel ca. 7 mm abisolieren und die Überwurfmutter des Steckers demontieren (siehe Abbildung 5.3).
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Bild 3.5 Stecker mit aufgeschraubter Hutmutter

d) Stecken Sie schließlich den DC-Stecker in den positiven und negativen Eingang des 
Wechselrichters, wie in Abbildung 5.6 dargestellt.

Bild 3.6 DC Eingang

Warnung:
Scheint Sonnenlicht auf das Solarmodul wird eine Spannung erzeugt. Mehrere Solarmodule 
in Serie erzeugen eine hohe Spannung die Lebensgefährlich ist. Daher muss das 
Solarmodul vor dem Anschluss der DC-Eingangsleitung durch ein lichtundurchlässiges 
Material blockiert werden und der DC-Schalter sollte auf "OFF" stehen, da ansonsten die 
hohe Spannung des Wechselrichters zu lebensbedrohlichen Zuständen führen kann.  

Warnung:
Verwenden Sie den Gleichstromanschluss des Zubehörs.  Verbinden Sie nicht 
die Stecker verschiedener Hersteller miteinander.
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3.8 WIFI Anschluss
Für den Aufbau des Wi-Fi-Steckers sehen Sie sich bitte die Abbildungen des Wi-Fi-
Steckers an.

3.7 Erdungsanschluss (obligatorisch)

Das Erdungskabel muss mit der Erdungsplatte auf der Netzseite verbunden werden, um einen 
Stromschlag zu vermeiden, wenn der ursprüngliche Schutzleiter ausfällt.

Anmerkung:
Wenn sich der Wechselrichter im off-grid-Zustand befindet, muss die N-Leitung an die 
Erde angeschlossen werden.

Anmerkung:
Bei der endgültigen Installation muss ein gemäß IEC 60947-1 und IEC 60947-2 
zertifizierter Trennschalter mit dem Gerät installiert werden.
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3.9 Anschluss des Wechselrichters
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3.10 Anschlussdiagramm

W
en

n d
er

 W
ec

hs
elr

ich
ter

 im
 B

ac
ku

p-
Mo

du
s a

rb
eit

et,
 si

nd
 N

eu
tra

lle
ite

r u
nd

 P
E 

au
f d

er
 B

ac
ku

p-
Se

ite
 üb

er
 da

s i
nte

rn
e R

ela
is 

ve
rb

un
de

n. 
Au

ße
rd

em
 is

t d
ies

es
 in

ter
ne

 R
ela

is 
off

en
, w

en
n d

er
 W

ec
hs

elr
ich

ter
 im

 N
etz

be
trie

b a
rb

eit
et.

Di
es

es
 D

iag
ra

mm
 is

t e
in 

Be
isp

iel
 fü

r e
ine

 A
nw

en
du

ng
, b

ei 
de

r d
er

 N
eu

tra
lle

ite
r im

 V
er

tei
ler

ka
ste

n v
om

 P
E 

ge
tre

nn
t is

t. F
ür

 
Lä

nd
er

 w
ie 

Ch
ina

, D
eu

tsc
hla

nd
, d

ie 
Ts

ch
ec

his
ch

e R
ep

ub
lik

, It
ali

en
, e

tc.
 be

ac
hte

n S
ie 

bit
te 

die
 lo

ka
len

 A
ns

ch
lus

sv
or

sc
hr

ifte
n!

Hi
nw

ei
s:

 D
ie

 B
ac

ku
p-

Fu
nk

tio
n 

ist
 a

uf
 d

em
 d

eu
ts

ch
en

 M
ar

kt
 o

pt
io

na
l. 

Bi
tt

e 
la

ss
en

 S
ie

 d
ie

 B
ac

ku
p-

Se
ite

 le
er

, w
en

n 
di

e 
Ba

ck
up

-F
un

kt
io

n 
im

 W
ec

hs
el

ric
ht

er
 n

ic
ht

 v
er

fü
gb

ar
 is

t.

E-
BA

R

So
la

r
M

od
ul

Ba
ck

up
Lo

ad
s

C
T

PE

L2
L2

L1
L1

L3

Ba
ck

up

PE
 o

r

L3 N PE
N L2

L2

L2
L1

L1

L1

L3

L3

O
n-

G
ri

d

PE

L3 N PE

N

N

H
yb

ri
d 

W
ec

hs
el

-
 r

ic
ht

er
C

T1

C
T2

C
T3RC

D

H
au

sv
er

br
ac

he
r

RC
D

E-
BA

R

N
et

z

Ba
tt

er
ie

BM
S

U
nt

er
ve

rt
ei

lu
ng

Er
du

ng
ss

ch
ra

ub
e 

in
 d

er
 

re
ch

te
n 

un
te

re
n 

Ec
ke

.

N PE



- 22 -

L KabelCAN N Kabel PE Kabel
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C51 C52 C53
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4. Bedienung

4.1 Ein-/ Ausschalten
Sobald das Gerät ordnungsgemäß installiert wurde und die Batterien gut angeschlossen sind, drücken 
Sie einfach auf den Ein/Aus-Schalter (auf der linken Seite des Gehäuses), um das Gerät einzuschalten. 
Wenn das System ohne angeschlossene Batterie, aber mit PV oder Netz verbunden ist und die Ein/Aus-
Taste eingeschaltet wird, leuchtet die LCD-Anzeige auf (auf dem Display wird OFF angezeigt). In diesem 
Zustand, wenn Sie die Ein/Aus-Taste einschalten und KEINE Batterie auswählen, kann das System 
funktionieren.

4.2 Bedienung und Display Panel
Das Bedien- und Anzeigefeld, das in der folgenden Abbildung dargestellt ist, befindet sich auf der 
Vorderseite des Wechselrichters. Es umfasst vier Anzeigen, vier Funktionstasten und ein LCD-Display, 
das den Betriebsstatus und die Eingangs-/Ausgangsleistungsinformationen anzeigt.

Bild 4-1 LED Anzeige

LED Anzeige

DC

AC

Normal

Alarm

Grüne LED leuchtet dauerhaft PV Anschluss normal

Grid Anschluss normal

Wechselrichter arbeitet normal

Störung oder Warnung

Information

Bild 4-2 Funktionstasten

Funktionstaste

Esc

Up

Down

Enter

Beschreibung

Einstellungsmodus verlassen

zur vorherigen Auswahl gehen

zur nächsten Auswahl gehen

Auswahl bestätigen
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Grüne LED leuchtet dauerhaft

Grüne LED leuchtet dauerhaft

Rote LED leuchtet dauerhaft
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25%

05/28/2019  15:34:40

8.30
KW

-2.00
KW

-3.00

KW
3.00

KW
0 12

0 8

0 8

0 8

ON

�����



5.1.1  LCD Bedienungs flow chart

Main Screen

Solar Page Solar Graph

Grid Graph

BMS Page

Load Graph

Battery Setting

System Work Mode

Grid Setting

Gen Port Use

Basic Setting

Advanced Function

Device info

Grid Page

Inverter Page

Battery Page

Load Page

System Setup
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5.2 Solarenergie Darstellung
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0W

Stand by

0.0Hz

Energy

CT2:   0W      LD2：0W
CT1： 0W      LD1：0W

BUY

Today=0.0KWH
Total  =8.60 KWH

Today=2.2KWH
Total  =11.60 KWH
SELL

CT3:   0W      LD3：0W

L1: 0V      L2: 0V      L3: 0V

Grid / Netz

①

②

Power: 1560W

Energy

PV1-V: 286V PV2-V: 45V

Today=8.0 KWH

Total  =12.00 KWH

PV1-I: 5.5A PV2-I: 0.0A

PV1-P: 1559W PV2-P: 1W

Solar Dies ist die Detailseite für die Solarmodule

Drücken Sie die Taste "Energy", um die Seite mit 
der Leistungsdaten aufzurufen.

③ ①
②
③

Solarmodule Erzeugung.
Spannung, Strom, Power für jeden MPPT. 
Solarenergie Erzeugung pro Tag und Gesamt.

③

Power:   55W

1166w

221v          0w
229v       1166w
225v          0w

SOC:99%
-21w

BAT_V:53.65V  
DC_P1:   0W
DC_V1:   0V
DC_I1:   0.0A  

DC_P2:   0W
DC_V2:   0V
DC_I2:   0.0A  

BAT_I: -0.41A  
BAT_T: 27.0C  

1244w
50Hz

Load

Battery PV1 PV2

Grid Inverter

Today=0.5 KWH

Total =1.60 KWH

L1:   220V        P1: 19W
L2:   220V        P2: 18W
L3:   220V        P3: 18W

Load/Verbrauch

Energy

①

①

②

Notstrom oder Back-up load Daten.

Drücken Sie die Taste "Energy", um die Seite mit 
der Leistungsdaten aufzurufen.

③ ①
②
③

Notstrom Leistung.
Spannung,Leistung pro Phase.
Notstromverbrauch pro Tag und Gesamt.

Netz Energiedaten

①
②

Status, Leistung, Frequenz.
L: Spannung pro Phase
CT: erfasste Leistung der externen 
Stromsensoren
LD: Stromerkennung über interne Sensoren 
am AC-Netz-Ein-/Ausschalter      

③ BUY: Energie vom Netz zum Wechselrichter
       SELL: Energie vom Wechselrichter zum Netz.
Drücken Sie die Taste "Energy", um die Seite mit der 
Leistungsdaten aufzurufen.

①
②

Detailseite zum Wechselrichter.

① Wechselrichter Daten
Spannung, Strom, Leistung pro Phase.  
AC-T: Kühlkörpertemperatur.

222v          0.8w
229v          5.0w
229v          0.9w
HM:            LD:
-10W          28W

5W          1192W
0W          24W

-81w
50Hz

222v          0.1A
230v          0.1A
223v          0.1A
INV_P:
-30W
-26W         AC_T:
-25W         38.8C
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Discharge

U:49.58V

I:2.04A

Power:  101W

Temp:25.0C

Batt

Solarenergie Kurve für täglich, monatlich, jährlich und insgesamt kann grob auf dem LCD überprüft 
werden, für mehr Genauigkeit Stromerzeugung, pls Check auf dem Überwachungssystem. Klicken 
Sie auf den Pfeil nach oben und unten, um die Leistungskurve für verschiedene Zeiträume zu 
überprüfen.

5.3 Curve Page-Solar & Load & Grid

Batterie Detailseite

Wenn Sie Lithiumbatterien verwenden, können Sie die BMS-Seite aufrufen.

2019-5-28

20%

1 3 5 7 9 11 13 15 17 19 21 23

40%

60%

80%

100%

3000W

Solar Power Production:Day
5-2019

400

0
05 10 15 20 25 30

800

1200

1600

2000

2000Wh

System Solar Power:Month

CANCEL Day Month Year Total

2019

40

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

80

120

160

200

KWh

System Solar Power:Year

CANCEL Day Month Year Total

TOTAL

400

0
20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20
16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40 42 44 46 48

800

1200

1600

2000

2000KWh

CANCEL Day Month Year Total

System Grid Power:Total

CANCEL Day Month Year Total

Mean Voltage:50.34V Charging Voltage :53.2V

Total  Current:55.00A Discharging Voltage :47.0V

Mean Temp   :23.5C Charging current :50A

Total SOC     :38% Discharging current :25A

Sum
Data

Details
 Data

Dump Energy:57Ah

Li-BMS

Volt

1
2
3

50.38V 19.70A 30.6C 52.0% 26.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
50.33V 19.10A 31.0C 51.0% 25.5Ah 53.2V 25.0A 0|0|0
50.30V 16.90A 30.2C 12.0% 6.0Ah 53.2V 25.0A 0|0|0

4
5

0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0

6
7
8
9
10
11
12
13
14
15

Curr
Volt Curr

Temp SOC Energy Charge Fault

Sum
Data

Details
 Data

Li-BMS

Energy
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5.4 System Setup Menu

5.5 Basic Setup Menu

System Work Mode
Battery
Setting

Grid Setting
Gen Port
    Use

Basic
Setting

System Setup

Device Info.
Advanced
Function

Basic
Set

Time Syncs Beep Auto Dim

24-Hour

Basic Setting

Year Month Day

Hour Minute

Lock out all changesFactory Reset

2019 03

09 15

17

Factory Reset: Alle Warameter des techselrichters 
ǌurƺcksetǌen.
Lock out all changes: Aktiǀieren Sie dieses Denƺ͕ um 
Warameter einǌustellen͕ die gesƉerrt werden mƺssen und 
nicht eingestellt werden kƂnnen. sor dem erĨolgreichen 
�urƺcksetǌen auĨ die terkseinstellungen und dem SƉerren 
der SǇsteme mƺssen Sie ein Kennwort eingeben͕ um die 
�instellung ǌu aktiǀieren͕ damit alle 	nderungen erhalten 
bleiben. 
Das Wasswort Ĩƺr die terkseinstellungen lautet ϵϵϵϵ und Ĩƺr 
die SƉerrung ϳϳϳϳ.

Dies ist die SǇstemeinstellungsseite.

PassWord

DELX--X--X--X

1 2 3

4 5 6

7 8 9

CANCEL 0 OK

Factory Reset PassWork: 9999

�lle�	nĚeƌƵnŐen�ƐƉeƌƌen�PassWork: 7777
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5.6 Ba�ery Setup Menu

Batt Mode

Lithium

Use Batt V

Battery Setting

Activate Battery

Max A Charge

Batt Capacity

Max A Discharge 40A

40A

400Ah Batt
Mode

Use Batt %

No Batt

Ba�ery capacity: teilt es dem ,ǇbridͲtechselrichter mit͕ dass er 
die 'rƂƘe /hrer �atteriebank.
Use Ba� V: serwenden Sie Ĩƺr alle �instellungen die 
�atteriesƉannung (s).
Use Ba� %: serwenden Sie Ĩƺr alle �instellungen die 
�atteriesƉannung (s).
Max. A charge/discharge: Daǆimaler LadeͲͬ�ntladestrom der 
�atterie (ϬͲ11ϱA Ĩƺr das ϱKtͲDodell͕ ϬͲϵϬA Ĩƺr das ϯ͕ϲKtͲ
Dodell). &ƺr A'D und &looded͕ emƉĨehlen wir Ah �atterie 
'rƂƘe ǆ 2Ϭйс LadeͲͬ�ntladestrom. &ƺr Lithium emƉĨehlen wir 
Ah �atteriegrƂƘe ǆ ϱϬй с LadeͲͬ�ntladestrom. �ei 'elͲ�atterien 
Ĩolgen Sie den Anweisungen des ,erstellers. 
No Ba�: Kreuǌen Sie diesen Wunkt an͕ wenn keine �atterie 
mit dem SǇstem ǀerbunden ist. 
Ac�ve ba�ery: Diese &unktion hilĨt bei der tiederherstellung 
einer �atterie͕ die ǌu tieĨ entladen ist͕ durch langsames Laden 
ƺber die Solaranlage oder das Netǌ.

Grid ChargeGen Charge

Grid SignalGen Signal

Gen Force 

Battery Setting

Start

A

30% 30%

40A 40A Batt
Set2

①
②

③

Ba�erŝe Setup ^eŝte.
Start =30%: �ei ϯϬ й S.K.C. startet das SǇstem 
automatisch einen angeschlossenen 'enerator͕ um die 
�atterie auĨǌuladen.

A       = 40A: Ladestrom ǀon 4ϬA ǀom angeschlossenen 
'enerator in AmƉere.
Gen Charge: nutǌt den 'eneratorͲ�ingang des SǇstems͕ 
um die �atteriebank ƺber einen angeschlossenen 
'enerator ǌu laden.

Gen Signal: Normalerweise oĨĨenes Zelais͕ das sich 
schlieƘt͕ wenn der Signalǌustand 'en Start aktiǀ ist. 

Gen Force: tenn der 'enerator angeschlossen ist͕ wird 
er geǌwungen͕ den 'enerator ǌu starten͕ ohne dass 
andere �edingungen erĨƺllt sind.

①③

�ƵƐǁaŚl�Grid Charge�;EetǌlaĚƵnŐͿ. ②
Start  =30%: Keine serwendung͕ nur Ĩƺr 
AnƉassungen.

A       = 40A:  Sie ǌeigt den Strom an͕ mit dem das 
Netǌ die �atterie lädt.
Grid Charge: �s ǌeigt an͕ dass das Netǌ die �atterie 
auĨlädt.
Grid Signal: Deaktiǀieren

07/08/2021  11:11:10     Thu

76%

2.00
KW

-1.39
KW

0.00

KW

KW
0 7

0 5

0 5

0 5

ON

Signal
   on

2.00

AuĨ dieser Seite werden die WsͲAnlage 
und der Dieselgenerator mit Strom 
ǀersorgt.
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Float V 53.6V 20%

35%

50%

-5

Absorption V 57.6V

Equalization V 57.6V

Equalization Days

Shutdown

Low Batt

Restart

TEMPCO(mV/C/Cell)

Batt Resistance

30 days

Equalization Hours 3.0 hours
25mOhms

Battery Setting

Set3
Batt

①

②

③

Lithium Mode

Shutdown 

Low Batt

Restart 40%

20%

10%

00

Battery Setting

Set3
Batt

Lithium Mode: Dies ist ein �DSͲWrotokoll͕ bitte beǌiehen Sie 
sich auĨ das Dokument (AƉƉroǀed �atterǇ).
Shutdown 10%:Sie ǌeigt an͕ dass sich der techselrichter 
abschaltet͕ wenn der SKC unter diesem tert liegt.
Low Ba� 20%: Sie ǌeigt an͕ dass der techselrichter einen 
Alarm auslƂst͕ wenn der SKC unter diesem tert liegt.
ZeƐtaƌt�ϰϬй͗ �ei 4Ϭ й SKC �atterieladeǌustand wird der ACͲ
Ausgang wiederhergestellt.

Diese Seite gibt AuskunĨt ƺber die AusgangssƉannung͕ 
&reƋuenǌ und Leistung des 'enerators. hnd͕ wie ǀiel 
�nergie ǀom 'enerator ǀerbraucht wird.

Power:   6000W Today=10 KWH
Total  =10 KWH

Generator

V_L1: 230V
V_L2: 230V
V_L3: 230V

P_L1: 2KW
P_L2: 2KW
P_L3: 2KW

①

②

�Ɛ�Őŝbt�ϯ�^tƵĨen�ĚeƐ��ƵĨlaĚenƐ�Ěeƌ��atteƌŝe͘ .

Dies ist Ĩƺr ƉroĨessionelle /nstallateure͕ Sie kƂnnen die 
Standardeinstellungen ƺbernehmen͕ wenn Sie es nicht 
wissen.

Shutdown 20%: Der techselrichter schaltet sich ab͕ 
wenn der SKCͲtert unter diesen tert Ĩällt.
Low Ba� 35%: Der techselrichter schlägt Alarm͕ wenn 
der SKC unter diesem tert liegt.                ③
Restart 50%: Der SKCͲtert der �atterie wird bei ϱϬй 
ACͲAusgang wiederhergestellt.
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�mƉĨohlene �atterieeinstellungen

Batterie Typ 

AGM (or PCC) 

AbsorptionƐƐtufe

14.2v (57.6v) 13.4v (53.6v)

Float >adung alle 30 dage 3h )
14.2v(57.6v)

Gel 14.1v (56.4v) 13.5v (54.0v)

Wet 14.7v (59.0v) 13.7v (55.0v) 14.7v(59.0v)
Lithium Folgt der BMS SƉannungƉaramentern

5.7 System Work Mode Setup Menu

Zero Export To Load

Max Solar Power

Zero Export To CT

Max Sell Power 

Energy pattern BattFirst LoadFirst

System Work Mode

Solar Sell

Solar Sell

12000

12000

Power8000

Zero-export Power 20

Selling First

Work
Mode1

Grid Peak Shaving

Work Mode
Selling First: Dieser Dodus ermƂglicht es dem ,ǇbridͲ
techselrichter͕ ƺberschƺssigen Strom͕ der ǀon den 
Solarmodulen erǌeugt wird͕ an das Netǌ ǌurƺckǌuǀerkauĨen. 
tenn die Nutǌungsǌeit aktiǀ ist͕ kann auch die �atterieenergie 
ins Netǌ ǀerkauĨt werden. 
Die WsͲ�nergie wird ǀerwendet͕ um die Last ǌu ǀersorgen und 
die �atterie ǌu laden͕ und die ƺberschƺssige �nergie ĨlieƘt dann 
ins Netǌ. Die Wriorität der StromƋuelle Ĩƺr die Last ist wie Ĩolgt:

1.  Solarmodul.
2. Netǌ.
ϯ.  Ba�erien (bis der programierte % �ntladewert erreicht ist).

Zero Export To Load: Der ,ǇbridͲtechselrichter ǀersorgt nur die angeschlossene �rsatǌlast mit Strom. 
Der ,ǇbridͲtechselrichter lieĨert weder Strom an die ,auslast noch ǀerkauĨt er Strom an das Netǌ. Der 
integrierte Stromwandler erkennt͕ wenn Strom ins Netǌ ǌurƺckĨlieƘt͕ und reduǌiert die Leistung des 
techselrichters nur͕ um die lokale Last ǌu ǀersorgen und die �atterie ǌu laden.

�eƌŽ���ǆƉŽƌt�tŽ��d: Der ,ǇbridͲtechselrichter ǀersorgt nicht nur die angeschlossene �ackuƉͲLast͕ sondern auch die 
angeschlossene ,aushaltslast mit Strom. tenn die WsͲLeistung und die �atterieleistung unǌureichend sind͕ nimmt er 
Netǌstrom als �rgänǌung. Der ,ǇbridͲtechselrichter gibt keinen Strom an das Netǌ ab. /n diesem Dodus wird ein 
Stromwandler benƂtigt. Die /nstallationsmethode Ĩƺr den Stromwandler Ĩinden Sie in KaƉitel ϯ.ϲ Stromwandleranschluss. 
Der eǆterne Stromwandler erkennt͕ wenn �nergie ins Netǌ ǌurƺckĨlieƘt͕ und reduǌiert die Leistung des techselrichters 
nur͕ um die lokale Last ǌu ǀersorgen͕ die �atterie ǌu laden und die ,aushaltsgeräte ǌu laden.

1et]1otVtroPYerErDXcher 1et]YerErDXcher

BatterLe

Solar

1et]1otVtroPYerErDXcher 1et]YerErDXcher

BatterLe

Solar

CT
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Time Of Use
Time

System Work Mode

Batt

Grid
Charge Gen

01:00

05:00

09:00

13:00

17:00

21:00

5:00

9:00

13:00

17:00

21:00

01:00

Power

12000

12000

12000

12000

12000

12000

49.0V

50.2V

50.9V

51.4V

47.1V

49.0V

Work
Mode2

EƵtǌƵnŐƐǌeŝt͗ ,ier wird Ɖrogrammiert͕ wann das Netǌ oder der 'enerator 
ǌum Laden der �atterie ǀerwendet wird und wann die �atterie entladen 
wird͕ um die Last ǌu betreiben. Darkieren Sie nur ΗNutǌungsǌeitΗ͕ dann 
werden die Ĩolgenden Wunkte (Netǌ͕ Ladung͕ �eit͕ Strom usw.) wirksam.
,ŝnǁeŝƐ͗ tenn Sie im Dodus ΗserkauĨenΗ auĨ ΗNutǌungsǌeitΗ klicken͕ kann 
der �atteriestrom ins Netǌ ǀerkauĨt werden.
EetǌlaĚƵnŐ͗ Nutǌen Sie das Netǌ͕ um die �atterie in einem bestimmten 
�eitraum ǌu laden.
'eneƌatŽƌlaĚƵnŐ͗ Nutǌung des Dieselgenerators͕ um die �atterie in einem 
bestimmten �eitraum ǌu laden.
�eŝt͗ �chtǌeit͕ �ereich ǀon Ϭ1:ϬϬͲ24:ϬϬ.
,ŝnǁeŝƐ͗ tenn das Netǌ ǀorhanden ist͕ ist nur die ΗNutǌungsǌeitΗ 
angekreuǌt͕ dann wird die �atterie entladen. AndernĨalls entlädt sich die 
�atterie nicht͕ auch wenn der SKC der �atterie ǀoll ist. Aber im oīͲgridͲ
Dodus (wenn kein Netǌ ǀorhanden ist͕ arbeitet der techselrichter 
automatisch im oīͲgridͲDodus). 
>eŝƐtƵnŐ͗�Daǆ. ǌulässige �ntladeleistung der �atterie.
�at(s oder SKC й): SKC й der �atterie oder SƉannung͕ bei der die Aktion 
erĨolgen soll.

�Ƶŵ��eŝƐƉŝel
tćŚƌenĚ�Ϭϭ͗ϬϬͲϬϱ͗ϬϬ͕�
wenn der SKCͲtert der �atterie unter ϴϬй liegt͕ wird das Netǌ ǌum Laden der 
bis der SKC der �atterie ϴϬ й erreicht.
tćŚƌenĚ�Ϭϱ͗ϬϬͲϬϴ͗ϬϬ͕
wenn der SKC der �atterie hƂher als 4Ϭй ist͕ entlädt der ,ǇbridͲ
techselrichter die �atterie͕ bis der SKC 4Ϭй erreicht hat. �ur gleichen �eit͕ 
wenn der SKC der �atterie niedriger als 4Ϭй ist͕ lädt das Netǌ den 
�atterie SKC auĨ 4Ϭй auĨ.  
tćŚƌenĚ�Ϭϴ͗ϬϬͲϭϬ͗ϬϬ͕
wenn der SKC der �atterie hƂher als 4Ϭ й ist͕ entlädt der ,ǇbridͲ
techselrichter die �atterie͕ bis der SKC 4Ϭ й erreicht hat. 
tćŚƌenĚ�ϭϬ͗ϬϬͲϭϱ͗ϬϬ͕�
wenn der SKCͲtert der �atterie hƂher als ϴϬй ist͕ entlädt der ,ǇbridͲ
techselrichter die �atterie͕ bis der SKCͲtert ϴϬй erreicht.
tćŚƌenĚ�ϭϱ͗ϬϬͲϭϴ͗ϬϬ͕�
wenn der SKCͲtert der �atterie hƂher als 4Ϭй ist͕ entlädt der ,ǇbridͲ
techselrichter die �atterie͕ bis der SKCͲtert 4Ϭй erreicht hat.
tćŚƌenĚ�ϭϴ͗ϬϬͲϬϭ͗ϬϬ͕�
wenn der SKCͲtert der �atterie hƂher als ϯϱй ist͕ entlädt der ,ǇbridͲ
techselrichter die �atterie͕ bis der SKCͲtert ϯϱй erreicht hat.

6oODr 6eOO���6oODr�6eOO��Vteht�I�r�=ero�([port�to�/oDd�oder�=ero�([port�to�&7��:enn�dLeVer�3XnNt�DNtLY�LVt��NDnn�dLe��EerVch�VVLge�
(nergLe�]Xr�cN�LnV�1et]�YerNDXIt�werden.�:enn�dLeVe�2ptLon�DNtLYLert�LVt��wLrd�dLe�39�(nergLeTXeOOe�YorrDngLg�wLe�IoOgt�genXt]t��
/DVtYerErDXch�Xnd�/DdeVpeLcher�Xnd�(LnVpeLVXng�LnV�1et].
0D[. 6eOO��(rODXEt�dLe�PD[LPDOe�$XVgDngVOeLVtXng��dLe�LnV�1et]�eLngeVpeLVt�werden�NDnn.
1XOO�([port�/eLVtXng��)�r�den�1XOO�([port�0odXV�wLrd�hLer�dLe�$XVgDngVOeLVtXng�deV�1et]eV�DngegeEen.�(V�wLrd�ePpIohOen��dLeVen�
:ert�DXI��������:�eLn]XVteOOen��XP�VLcher]XVteOOen��dDVV�der�+yErLd�:echVeOrLchter�NeLne�/eLVtXng�LnV�1et]�eLnVpeLVt.
(nergy 3Dttern��3rLorLtlt�der�39�(nergLeTXeOOe.
%Dt ILrVt��'er�39�6troP�wLrd�]XerVt�]XP�/Dden�der�%DtterLe�Xnd�dDnn�]Xr�9erVorgXng�der�9erErDXcher�Yerwendet.�:enn�dLe�39�
(nergLe�nLcht�DXVreLcht��wLrd�dDV�1et]�dLe�(nergLe�I�r�dLe�%DtterLe�Xnd�dLe�/DVt�gOeLch]eLtLg�OLeIern.
/oDd ILrVt� 'er�39�6troP�wLrd�]XerVt�]Xr�9erVorgXng�der�/DVt�Xnd�dDnn�]XP�/Dden�der�%DtterLe�Yerwendet.�:enn�dLe�39�/eLVtXng�]X�
gerLng�LVt��wLrd�dDV�1et]�dLe�/DVt�PLt�6troP�YerVorgen.�
0D[ 6oODr 3ower��erODXEt�dLe�PD[LPDOe�'&�(LngDngVOeLVtXng.
*rLd 3eDN�VhDYLng� :enn�dLeVe�)XnNtLon�DNtLYLert�LVt��wLrd�dLe�$XVgDngVOeLVtXng�deV�1et]eV�DXI�den�eLngeVteOOten�:ert�Eegren]t.�
:enn�dLe�/DVtOeLVtXng�den�]XOlVVLgen�:ert��EerVchreLtet��werden�39�(nergLe�Xnd�6troP�DOV�(rgln]Xng�Yerwendet.�:enn�VOO�dLe�
/DVtDnIorderXngen�nLcht�erI�OOen�NDnn��wLrd�dLe�1et]OeLVtXng�erh|ht��XP�den�/DVtEedDrI�]X�decNen.

Grid ChargeGen Charge

Grid SignalGen Signal

Gen Max Run Time 0.0 hours

Gen Down Time 0.5 hours

Battery Setting

Start

A

30% 30%

40A 40A Batt
Set2

Time Of Use
Time

System Work Mode

BattCharge Gen

01:00

05:00

08:00

10:00

15:00

18:00

5:00

8:00

10:00

15:00

18:00

01:00

Power

80%

40%

40%

100%

40%

35%

Work
Mode212000

12000

12000

12000

12000

12000

Grid②
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5.8 Eetǌ Setup Menu

Grid Setting

Q(V) FW

Normal Ramp rate

Soft Start Ramp rate

VW

V1:0.0V Q1:0.00 Fstart:0.00Hz

Fstop:0.00Hz

Vstart:0.0V

Vstop:0.0V

0.0%/s

V2:0.0V Q2:0.00

V3:0.0V Q3:0.00

V4:0.0V Q4:0.00
0.0%/s

Grid
Set3

Grid Setting

L/HVRT L/HFRT

HV2:0.0V

HV1:0.0V

LV1:0.0V

LV2:0.0V

LV3:0.0V

0.16S

0.16S

0.16S

0.16S

0.16S

HF2:0.00HZ

HF1:0.00HZ

LF1:0.00HZ

LF2:0.00HZ

0.16S

0.16S

0.16S

0.16S

Grid
Set4

Nur Ĩƺr Californien.

Grid Setting
Grid Mode

Grid Level

General Standard

UL1741ͥ IEEE1547

CPUC RULE21

SRD-UL-1741

              Phase Type

0/120/240

0/240/120

Grid
Set1

�itte wählen Sie den richtigen Zastermodus Ĩƺr /hr 
'ebiet. tenn Sie sich nicht sicher sind͕ wählen Sie 
bitte 'eneral Standard.
�itte wählen Sie den richtigen NetǌwerktǇƉ Ĩƺr /hre 
Zegion͕ da das 'erät sonst nicht Ĩunktioniert oder 
beschädigt wird.
WhasentǇƉ: tenn der LCDͲ�ildschirm des 
techselrichters ΗtϬϯΗ anǌeigt͕ was bedeutet͕ dass die 
NetǌƉhase ĨehlerhaĨt ist͕ ǀersuchen Sie bitte 
ΗϬͬ12Ϭͬ24ϬΗ.

220V-3P
230V-3P
240V-3P

120V-3P
133V-3P

UL1741&IEEE1547đCPUC RULE21đSRD-UL-1741

�s ist nicht notwendig͕ die &unktion dieser 
Schnittstelle einǌustellen.

General Standard

�itte wählen Sie die richtige NetǌĨreƋuenǌ in /hrer 
Zegion.
Sie kƂnnen diese als Standardwert einstellen.

PF

Grid Frequency

Reconnection Time

Grid Vol High

Grid Vol Low

Grid HZ High

Grid HZ Low

Grid Setting

50HZ

60HZ

1.00060S

265.0V

185.0V

53.0Hz

49.0Hz

Grid
Set2

INV Output voltage
230V
220V

200V
240V

Nur Ĩƺr Californien.
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5.9 Generator  Port Use Setup Menu

Generator input rated power: erlaubt Daǆ. Leistung ǀom 
Dieselgenerator.
GEN connect to grid input: SchlieƘen Sie den Dieselgenerator an 
den Netǌeingangsanschluss an.
Smart Load Output: /n diesem Dodus wird der 'enͲ
�ingangsanschluss als Ausgang ǀerwendet͕ der nur dann Strom 
erhält͕ wenn der SKCͲtert der �atterie und die WsͲLeistung 
ƺber einem ǀom �enutǌer Ɖrogrammierbaren Schwellenwert 
liegen. 
e.g.  ON: 100%, OFF=95%: tenn die WsͲLeistung 
ϱϬϬt ƺbersteigt und der SKC der �atteriebank 1ϬϬй erreicht͕ 
schaltet sich der Smart Load Wort automatisch ein und ǀersorgt 
die angeschlossene Last. tenn der SKC der �atteriebank ф ϵϱй 
ist͕ schaltet sich der Smart Load Wort automatisch aus. 

Mode

OFF

ON

Generator Input

SmartLoad Output

Micro Inv Input

On Grid always on

GEN connect to Grid input

Ml export to Grid cutoff

GEN PORT USE

55.00Hz

54.0V

51.0V

Rated Power

AC Couple Fre High

8000W

PORT
Set1

Smart Load OFF Ba�
•  'eringer SKCͲtert͕ bei dem die intelligente Last ausgeschaltet wird. 
Smart Load ON Ba�
• �atterieͲSKC͕ bei dem sich die SmartͲLast gleichǌeitig einschaltet und dann die SmartͲLast einschaltet. 
On Grid always on: tenn Sie auĨ Ηon 'rid alwaǇs onΗ klicken͕ schaltet sich die intelligente Last ein͕ wenn das Netǌ ǀorhanden ist.
Micro Inv Input: �ur serwendung des 'eneratorͲ�ingangsƉorts als DikroͲtechselrichter an einem netǌgekoƉƉelten techselrichterͲ�ingang 
(ACͲgekoƉƉelt)͕ diese &unktion Ĩunktioniert auch mit ΗnetǌgekoƉƉeltenΗ techselrichtern. 

ďMicro Inv Input OFF: tenn der SKCͲtert der �atterie den eingestellten tert ƺberschreitet͕ schaltet sich der Dicroinǀerter oder der 
netǌgekoƉƉelte techselrichter ab.
ďMicro Inv Input ON: tenn der SKCͲtert der �atterie unter dem eingestellten tert liegt͕ schaltet sich der Dicroinǀeter oder der 
netǌgekoƉƉelte techselrichter arbeiten.
AC Couple Fre High: tenn Sie ΗDicro /nǀ inƉutΗ wählen͕ wird die Ausgangsleistung des Dicroinǀerters während des Wroǌesses linear 
abnehmen͕ sobald der SKCͲtert der �atterie allmählich den �instellwert (K&&) erreicht. tenn der SKC der �atterie den �instellwert (K&&) 
erreicht͕ wird die SǇstemĨreƋuenǌ den �instellwert erreichen (ACͲKoƉƉlung &re high) und der Dikrowechselrichter wird auĨhƂren ǌu 
arbeiten. D/Ͳ�ǆƉort ins Netǌ cutoī:  StoƉƉt die �insƉeisung der ǀom Dikrowechselrichter erǌeugten �nergie in das Netǌ.
ďNote: Dicro /nǀ /nƉut K&& und Kn ist nur Ĩƺr eine bestimmte &tͲsersion gƺltig. 
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5.10 �ƌǁeŝteƌte FunŬ�on Setup Menu

Solar Arc Fault ON

Clear Arc_Fault

System selfcheck

BMS_Err_Stop

0ms

2000ğ1

Backup Delay

Advanced Function

Func
Set1

DRM

Gen peak-shaving

CT Ratio

Signal ISLAND MODE

6oODr $rc )DXOt 21� 1Xr�I�r�86.
6yVteP VeOIchecN� 'eDNtLYLeren.�'LeV�gLOt�nXr�I�r�dDV�:erN..
*en 3eDN�VhDYLng� )reLgDEe�:enn�dLe�/eLVtXng�deV�*enerDtorV�
den�1ennwert��EerVchreLtet��VteOOt�der�:echVeOrLchter�den�
redXndDnten�7eLO�EereLt��XP�VLcher]XVteOOen��dDVV�der�*enerDtor�
nLcht��EerODVtet�wLrd.
'50� )�r�$6�����VtDndDrd
%DcNXp 'eODy� 5eVerYe
%06B(rrB6top� :enn�VLe�DNtLY�LVt�Xnd�dDV�%DtterLe�%06�nLcht�
PLt�deP�:echVeOrLchter�NoPPXnL]Leren�NDnn��VteOOt�der�
:echVeOrLchter�den�%etrLeE�eLn�Xnd�PeOdet�eLnen�)ehOer.
6LgnDO LVODnd Pode� �5eVerYe.

([B0eter )or &7�
%eL�der�9erwendXng�deV�1XOO�([portV�Ln�den�
6troPwDndOerPodXV�NDnn�der�+yErLd�:echVeOrLchter�dLe�
)XnNtLon�(;B0eter�)or�&7�wlhOen�Xnd�YerVchLedene�=lhOer�
Yerwenden��].�%.�&+17�Xnd�(DVtron.

Parallel

Master

Slave

00

Modbus SN

Advanced Function

Paral.
Set3

EX_Meter For CT Meter Select
0/3No Meter

CHNT 
Eastron 
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5.11 ^etƵƉͲDenƺ�'eƌćteŝnĨŽƌŵatŝŽnen

Volt

1
2
3

50.38V 19.70A 30.6C 52.0% 26.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
50.33V 19.10A 31.0C 51.0% 25.5Ah 53.2V 25.0A 0|0|0
50.30V 16.90A 30.2C 12.0% 6.0Ah 53.2V 25.0A 0|0|0

4
5

0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0

6
7
8
9
10
11
12
13
14
15

Curr
Volt Curr

Temp SOC Energy Charge Fault

Sum
Data

Details
 Data

Li-BMS
Volt

1
2
3

50.38V 19.70A 30.6C 52.0% 26.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
50.33V 19.10A 31.0C 51.0% 25.5Ah 53.2V 25.0A 0|0|0
50.30V 16.90A 30.2C 12.0% 6.0Ah 53.2V 25.0A 0|0|0

4
5

0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0
0.00V 0.00A 0.0C 0.0% 0.0Ah 0.0V 0.0A 0|0|0

6
7
8
9
10
11
12
13
14
15

Curr
Volt Curr

Temp SOC Energy Charge Fault

Sum
Data

Details
 Data

Li-BMSDevice Info.
Inverter ID: 2102199870            Flash

MAIN:Ver2002-1046-1707
SUN-12K
HMI: Ver 1001-8010 

Alarms Code
F13 Grid_Mode_changed

F13 Grid_Mode_changed
F56 DC_VoltLow_Fault

F23 Tz_GFCI_OC_Fault
2021-06-11  13:17
2021-06-11  08:23
2021-06-11  08:21
2021-06-10  13:05

Occurred Device
Info

6. Mode I:�^tanĚaƌĚ

�ƵĨ�ĚŝeƐeƌ�^eŝte�ǁeƌĚen�teĐŚƐelƌŝĐŚteƌͲ/�͕�
teĐŚƐelƌŝĐŚteƌǀeƌƐŝŽn�ƵnĚ��laƌŵĐŽĚeƐ�anŐeǌeŝŐt͘

HMI: LCD sersion

MAIN: Control board FW sersion

1et]

1otVtroPYerErDXcher� 1et]YerErDXcher

CTBatterLe

Solar

AC .DEeO DC .DEeO COM .DEeO

1et]

1otVtroPYerErDXcher 1et]YerErDXcher

BatterLe

Solar

CT

AC .DEeO DC .DEeO

Generator

Mode II: Dŝt Generator



ϳ͘�,aĨtƵnŐƐbeƐĐŚƌćnŬƵnŐ

�usätǌlich ǌu der oben beschriebenen Wroduktgarantie sehen die staatlichen und Ƃrtlichen 
'esetǌe und sorschriĨten eine Ĩinanǌielle �ntschädigung Ĩƺr den Stromanschluss des Wrodukts ǀor 
(einschlieƘlich der serletǌung stillschweigender �edingungen und 'arantien). Das hnternehmen 
erklärt hiermit͕ dass die �edingungen des Wrodukts und der Wolice ũegliche ,aĨtung nur in einem 
begrenǌten hmĨang rechtlich ausschlieƘen kƂnnen und dƺrĨen. 

������

Die erste Wriorität des SǇstems ist immer die WsͲLeistung͕ die ǌweite und 
dritte Wriorität hat die �atterie oder das Netǌ͕ ũe nach �instellung. Die letǌte 
Stromreserǀe ist der 'enerator͕ wenn er ǀerĨƺgbar ist.

1et]

1otVtroPYerErDXcher 1et]YerErDXcher

BatterLe

Solar

CT

AC .DEeO DC .DEeO

Smart Load

Mode III͗�Dŝt Smart-Load

1et]

1otVtroPYerErDXcher 1et]YerErDXcher

BatterLe

Solar

Netzverbund � AC gekoppelt AC .DEeO DC .DEeO

1et]YerEXndwechVeOrLchter

Mode IV: AC 'eŬŽƉƉelt

CT
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Fehlercode Beschreibung Lösungen

F07 DC_START_Failure

F13 working mode change

F15 AC over current fault of 
software

F16 AC leakage current fault

F18
AC over current fault 

of   hardware

F20 DC over current fault of the  
hardware

1. die BUS-Spannung kann nicht von PV oder Batterie aufgebaut 
werden. 

2. starten Sie den Wechselrichter neu, wenn der Fehler weiterhin 
besteht, kontaktieren Sie uns bitte für Hilfe.

F01 DC input polarity reverse fault
1. Prüfen Sie die PV-Eingangspolarität

2. Suchen Sie Hilfe von uns, wenn Sie nicht in den Normalzustand 

zurückkehren können.

1. Wenn der Netztyp und die Frequenz geändert wurden, wird F13 gemeldet;
   2.   Wenn der Batteriemodus in den Modus "Keine Batterie" geändert wurde, meldet er F13;
   3.   Bei einigen alten FW-Versionen wird F13 gemeldet, wenn der Arbeitsmodus des  
         Systems geändert wurde;
   4.   Im Allgemeinen verschwindet es automatisch, wenn F13 angezeigt wird;
   5.   Wenn es immer noch so ist, schalten Sie den DC- und AC-Schalter aus, warten Sie 
         eine Minute und schalten Sie dann den DC/AC-Schalter wieder ein;
   6.   Wenden Sie sich an uns, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.

Überstromfehler auf AC-Seite
1. Prüfen Sie, ob die Leistung der Ersatzlast und die Leistung der gemeinsamen Last 

innerhalb des Bereichs liegen;
2. Starten Sie das Gerät neu und prüfen Sie, ob es sich im Normalzustand befindet;
3. Bitten Sie uns um Hilfe, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.

Fehler durch Ableitstrom
1. Prüfen Sie den Erdungsanschluss des PV-Kabels
2. Starten Sie das System 2-3 Mal neu
3. wenn der Fehler immer noch besteht, kontaktieren Sie uns bitte für Hilfe.

AC side over current fault
1. Please check whether the backup load power and commonload power 
are within the range;
2. Restart and check whether it is in normal;
3. Seek help from us, if cannot go back to normal state.

DC side over current fault
1. Prüfen Sie den Anschluss des PV-Moduls und der Batterie;
2. Wenn der Wechselrichter im netzunabhängigen Modus mit einer großen Last startet, kann er 

F20 melden. Bitte reduzieren Sie die angeschlossene Last;
3. Schalten Sie den DC-Schalter und den AC-Schalter aus, warten Sie eine Minute und schalten 

Sie dann den DC/AC-Schalter wieder ein;
4. Wenden Sie sich an uns, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.
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Fehlercode Beschreibung Lösungen

F22 Tz_EmergStop_Fault
Ferngesteuerte Abschaltung 
1. zeigt an, dass der Wechselrichter ferngesteuert wird.

F23  Tz_GFCI_OC_ current is
 transient over current

Ableitstromfehler
1. Prüfen Sie die Erdung des PV-seitigen Kabels.
2. Starten Sie das System 2~3 Mal neu.
3. Wenn der Fehler immer noch besteht, kontaktieren Sie uns 

bitte für Hilfe.

F24  DC insulation failure

F26 The DC busbar isunbalanced

PV-Isolationswiderstand ist zu niedrig
1. Prüfen Sie, ob die Verbindung von PV-Paneelen und Wechselrichter fest und korrekt 

ist;
2. Prüfen Sie, ob das PE-Kabel des Wechselrichters mit der Erde verbunden ist. 

mit der Erde verbunden ist;
3. Bitten Sie uns um Hilfe, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.

1.  Please wait for a while and check whether it is normal;
2.  When the load power of 3 phases is big different, it will report the F26. 
3. When there’s DC leakage current, it will report F26 Restart the system 2~3 times.
4.  Seek help from us, if can not go back to normal state.

F48 AC lower frequency

Netzfrequenz außerhalb des Bereichs
1.  Prüfen Sie, ob die Frequenz innerhalb der Spezifikation liegt oder nicht;
2. Prüfen Sie, ob die AC-Kabel fest und korrekt angeschlossen sind;
3. Bitten Sie uns um Hilfe, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.

F29  Parallel CAN Bus fault

1. Überprüfen Sie im Parallelmodus den Anschluss des parallelen Kommunikationskabels 
und die Einstellung der Kommunikationsadresse des Hybridwechselrichters;

2. Während der Startphase des Parallelsystems melden die Wechselrichter F29, aber 
wenn alle Wechselrichter eingeschaltet sind, verschwindet diese Meldung automatisch;

3. Wenn der Fehler immer noch besteht, kontaktieren Sie uns bitte für Hilfe.

F34 AC  Overcurrent  fault

F41 Parallel system stop

F42 AC line low voltage

1. Überprüfen Sie die angeschlossene Backup-Last, stellen Sie sicher, dass sie im 
zulässigen Leistungsbereich liegt

2. Wenn der Fehler immer noch besteht, kontaktieren Sie uns bitte für Hilfe

Netzspannungsfehler

1. Prüfen Sie, ob die Wechselspannung im Bereich der Standardspannungsprüfung liegt;
2. Prüfen Sie, ob die Netzwechselstromkabel fest und korrekt angeschlossen sind;
3. Bitten Sie uns um Hilfe, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.

F21  Tz_HV_Overcurr_fault

BUS-Überstrom.
1. Überprüfen Sie den PV-Eingangsstrom und die Batteriestromeinstellung
2. Starten Sie das System 2~3 Mal neu.
3. Wenn der Fehler immer noch besteht, kontaktieren Sie uns bitte für Hilfe.

1. Prüfen Sie den Arbeitsstatus des Hybridwechselrichters. Wenn ein
         Hybrid-Wechselrichter abgeschaltet, melden alle Hybrid-Wechselrichter 
         den Fehler F41 melden.
    2.  Wenn der Fehler immer noch besteht, kontaktieren Sie uns bitte für Hilfe
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Fehlercode Beschreibung Lösungen

F47 AC over frequency

Netzfrequenz außerhalb des Bereichs
1. Prüfen Sie, ob die Frequenz innerhalb der Spezifikation liegt oder nicht;
2. Prüfen Sie, ob die AC-Kabel fest und korrekt angeschlossen sind;
3. Bitten Sie uns um Hilfe, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.

F48   AC lower frequency

Netzfrequenz außerhalb des Bereichs
1. Prüfen Sie, ob die Frequenz innerhalb der Spezifikation liegt oder nicht;
2. Prüfen Sie, ob die AC-Kabel fest und korrekt angeschlossen sind;
3. Bitten Sie uns um Hilfe, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.

F55   DC busbar voltage is too high

F56  DC busbar voltage is too low

DC-BUS Spannung zu hoch
1. Prüfen Sie, ob die Batteriespannung zu hoch ist;
2. Prüfen Sie die PV-Eingangsspannung und stellen Sie sicher, dass sie 
    innerhalb des zulässigen Bereichs liegt;
3.Bitten Sie uns um Hilfe, wenn Sie nicht in den Normalzustand 
   zurückkehren können.

Batteriespannung zu niedrig
1. Prüfen Sie, ob die Batteriespannung zu niedrig ist;
2. Wenn die Batteriespannung zu niedrig ist, laden Sie die Batterie mit Hilfe 

von PV oder Netz auf;
3. Bitten Sie uns um Hilfe, wenn das Gerät nicht in den Normalzustand 

zurückkehren kann.

F58 BMS  communication fault

1. dann wird die Kommunikation zwischen Hybrid-Wechselrichter und Batterie 
     BMS unterbrochen, wenn "BMS_Err-Stop" aktiv ist"
2. wenn Sie dies nicht sehen wollen, können Sie den Punkt 
 "BMS_Err-Stop" auf der LCD-Anzeige deaktivieren.
3. Wenn der Fehler weiterhin besteht, kontaktieren Sie uns bitte für Hilfe

F62   DRMs0_stop

F34 AC  Overcurrent  fault

F63 ARC fault

F64
 Heat sink high 

temperaturefailure

1. Die ARC-Fehlererkennung gilt nur für den US-Markt;
2. Überprüfen Sie die Kabelverbindung des PV-Moduls und beheben Sie den Fehler;
3. Suchen Sie Hilfe von uns, wenn Sie nicht in den normalen Zustand zurückkehren 

können.

1. Überprüfen Sie die angeschlossene Backup-Last, stellen Sie sicher, dass sie im 
    zulässigen Leistungsbereich liegt
2. Wenn der Fehler immer noch besteht, kontaktieren Sie uns bitte um Hilfe

1. Die DRM-Funktion ist nur für den australischen Markt.
2. Prüfen Sie, ob die DRM-Funktion aktiv ist oder nicht.
3. Suchen Sie Hilfe bei uns, wenn das System nach dem Neustart nicht in den 
Normalzustand zurückkehren kann. 

Kühlkörpertemperatur zu hoch
1. Prüfen Sie, ob die Temperatur der Arbeitsumgebung zu hoch ist;
2. Schalten Sie den Wechselrichter für 10 Minuten aus und starten Sie ihn erneut;
3. Bitten Sie uns um Hilfe, wenn Sie nicht in den Normalzustand zurückkehren können.

F46   backup battery fault
1. Bitte überprüfen Sie jeden Batteriestatus, wie Spannung / SOC und 
    Parameter usw., und stellen Sie sicher, dass alle Parameter gleich sind. 

2. Wenn der Fehler noch besteht, kontaktieren Sie uns bitte um Hilfe

Bild 7-1 Fehlerinformation
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Nur unter ausdrücklicher Anweisung unseres Unternehmens senden die Kunden unsere Produkte zurück, 
damit unser Unternehmen den Service der Wartung oder des Ersatzes von Produkten gleichen Wertes 
anbieten kann. Die Kunden müssen die notwendigen Frachtkosten und andere damit verbundenen Kosten 
tragen. Jeder Ersatz oder jede Reparatur des Produkts deckt die verbleibende Garantiezeit des Produkts ab. 
Wird ein Teil des Produkts oder eine Komponente während der Garantiezeit durch das Unternehmen selbst 
ersetzt, gehen alle Rechte und Interessen an dem Ersatzprodukt oder der Komponente auf das Unternehmen 
über. Die Werksgarantie erstreckt sich nicht auf Schäden, die auf die folgenden Gründe zurückzuführen sind:
· Schäden während des Transports der Ausrüstung；
· Schäden, die durch unsachgemäße Installation oder Inbetriebnahme verursacht werden；
· Schäden, die durch Nichtbeachtung von Betriebs-, Installations- oder Wartungsanweisungen verursacht werden；
· Schäden, die durch Versuche verursacht werden, Produkte zu modifizieren, zu verändern oder zu reparieren；
· Schäden, die durch unsachgemäßen Gebrauch oder Betrieb verursacht werden；
· Schäden, die durch unzureichende Wartung der Geräte verursacht wurden.
· Schäden, die durch die Nichteinhaltung geltender Sicherheitsnormen oder -vorschriften verursacht wurden；
· Schäden, die durch Naturkatastrophen oder höhere Gewalt verursacht wurden (z. B. Hochwasser, Blitzschlag, 
Überspannung, Stürme, Brände usw.)
·
Darüber hinaus beeinträchtigen normaler Verschleiß oder andere Fehler die grundlegende Funktionsweise des Produkts 
nicht. Äußere Kratzer, Flecken oder natürliche mechanische Abnutzung stellen keinen Mangel des Produkts dar.
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Protection
Integriert
Integriert

An�-islanding Schutz
PV-Eingang Blitzschutz
PV Arc Fault Erkennung

Integriert
IntegriertPV String Eingang Verpolungsschutz
IntegriertErkennung des Isolationswiderstandes

DC Type II / AC Type IIIAusgang Überspannungsschutz
IntegriertAusgang Kurzschlussschutz

Fehlerstromüberwachungseinheit Integriert
IntegriertAusgang Überstromschutz

8. Datenblatt

Max. AC Ausgangsleistung (W)
Peak Power(off grid)

Max. ACAtrom (A)

Modell
Batterie Eingangsdaten

Ladestrategie für Li-lon Ba�erien

AC Nennstrom (A)

Ba�erie Typ
Ba�erie Spannungsbereich(V)
Max. Ladestrom(A)
Max. Entladestrom(A)
Ladekurve
Externer Temperatur Sensor

PV String Eingangsdaten
Max. DC Eingangsleistung (W)
PV Eingangsspannung (V)
MPPT Bereich (V)
Start-up Spannung (V)
PV Eingangsstrom (A)

Anzahl MPPT Tracker
Anzahl Strings Per MPPT Tracker
AC Ausgangsdaten

2-fache Nennleistung, 10 S

Blei-Säure oder Li-lon
40-60V

3 Stufen / Ausgleichsfunktion
Ja

Selbstanpassung an BMS

550V (160V~800V)
200V-650V

160V

2

45A

11000

Optio-10K-
SG04LP3

210A
210A

13000W

26A+13A

2+1

10000

34A+17A

Optio-6K-
SG04LP3

150A

7800W

1+1

150A

13A+13A
17A+17A

6000
6600

Optio-5K-
SG04LP3

120A

6500W

1+1

120A

13A+13A
17A+17A

5000
5500

Optio-8K-
SG04LP3

190A

10400W

1+1

190A

13A+13A
17A+17A

8000
8800

Optio-12K-
SG04LP3

240A
240A

15600W

34A+17A
26A+13A

2+1

12000
13200

AC Nennausgangsleistung (W)

Max. Kontinuierlicher AC-Durchgang(A)

97.60%
Wirkungsgrad
Max. Wirkungsgrad

97.00%Euro Wirkungsgrad
>99%MPPT Wirkungsgrad

50/60Hz; 380/400Vac (Drei-phasig)
Drei-phasig

Ausgangsfrequenz und Spannung
Netztanschluss

THD<3% (Linear lLast<1.5%)Harmonische Verzerrung des Stroms

Max.PV Isc(A)

15.2/14.5A9.1/8.7A7.6/7.2A 12.1/11.6A 18.2/17.4A
22.7/21.7A13.6/13A11.4/10.9A 18.2/17.4A 27.3/26.1A
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Zertifizierungen und Normen

Netznormen

EMC/Sicherheitsnormen

Allgemeine Daten

Schutzklasse

Betriebstemperaturbereich (℃)
Kühlung
Lautstärke (dB)
Kommunika�on mit BMS
Gewicht(kg)
Abmessungen (mm)

Installationsart
Garantie

-40~60℃,  >45℃ Begrenzung

≤45 dB(A)
Smart cooling

RS485; CAN
33.6

422B×699.3H×279T
IP65

5 Jahre
Wandmontage

  IEC/EN 62109-1,IEC/EN 62109-2,IEC/EN 61000-6-1,
IEC/EN 61000-6-2,IEC/EN 61000-6-3,IEC/EN 61000-6-4

CEI 0-21,VDE-AR-N 4105,NRS 097,IEC 62116,IEC 61727,G99,G98,
       VDE 0126-1-1,RD 1699,C10-11
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9. Appendix I

Defini�on des RJ45 Port Pin für BMS

1

No.

485_B

RS485 Pin

2 485_A

3 --

4 CAN-H

5 CAN-L

6 GND_485

7 485_A

8 485_B

BMS Port

1 2 3 4 5 6 7 8

87
65

4 3
2 1

Modbus port

Defini�on des RJ45 Port Pin für Meter-485

1

No.

2

3

4

5

6

7

8

METER-485_B

Meter-485 Pin

METER-485_A

COM-GND

--

--

COM-GND

METER-485_A

METER-485_B

Meter-485 Port

1 2 3 4 5 6 7 8

1 2 3 4 5 6 7 8
87

65
4 3

2 1

1 2 3 4 5 6 7 8

87
65

4 3
2 1

1

No.

2

3

4

5

6

7

8

485_B

485_B

Modbus port

485_A

GND_485

GND_485

--

--

485_A

Defini�on für RJ45 Port Pin des "Modbus port" 
für Fernsteuerung

1 2 3 4 5 6 7 8
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RS232

WIFI/RS232

1

No.

D-GND

WIFI/RS232

2

3

4

5

6

TX

7 12Vdc

8

12345

6789

RX

9

Dieser RS232-Anschluss dient zum Anschluss des wifi Datenloggers
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1. Abmessungen des Stromwandlers mit geteiltem Kern (CT): (mm)
2. Die Länge des sekundären Ausgangskabels beträgt 4 m.

10. Appendix II

Nase nach aussen
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